
2026

GEMEINDEBRIEF

Gaben und Hoffnungen

Bi
ld
: p

ix
ab
ay

August/September/OktoberAugust/September/Oktober



2 Gemeindebrief der Evang. Markus-Haigst-Gemeinde · Nr. 41 · 8./9./10.2026

Erste Worte …
Offene Hände 
Es gibt Gesten, die älter sind als Worte. 
Eine davon ist diese: die Hände öffnen 
und zeigen, was darin liegt. Eine Frucht. 
Ein Brot. Oder, wie vorne auf dem Bild zu 
sehen: Brombeeren. Dunkel, reif, ein wenig 
bitter vielleicht – und doch süß. Etwas, das 
gewachsen ist, ohne dass wir es bestellt 
hätten, an Wegrändern und Zäunen, durch 
Sonne und Regen, durch Geduld und durch 
eine Güte, die wir nicht zu berechnen ver-
mögen. 

Am Sonntag, 4. OktoberSonntag, 4. Oktober, feiern wir Ernte-Ernte-
dankdank. Im Gottesdienst ist der Haigstkinder-
garten beteiligt. Unter dem Motto „Danke 
für das, was wir haben“ werden die Kinder 
etwas mitbringen, was sie, die Kinder, noch 
kennen: das Staunen. Kinder wissen noch, 
dass eine Tomate keine Selbstverständlich-
keit ist. Dass Brot eine Geschichte hat. Dass 
Wachsen Zeit braucht und man an der Kres-
se nicht ziehen soll, damit sie groß wird. 

Ich glaube, wir Erwachsenen haben dieses 
Wissen nicht verloren – wir haben es nur 
vergraben unter dem Lärm der Dringlich-
keiten. Die Nachrichten des Sommers waren 
durchaus nicht leise. Krieg. Hitze. Die 
Angst, ob es reicht – das Geld, die Kraft, die 
Hoffnung. In einer solchen Zeit bedeutet 
Erntedank keinen frommen Rückzug in eine 
heile Welt. Es ist ein Trotzdem, ein bewuss-
tes Innehalten vor dem, was trotz allem da 
ist, was ungeachtet aller Widrigkeiten ge-
tragen hat. Die Erde gibt her. Immer noch. 
Das ist kein Grund zur Selbstgefälligkeit – 
sondern für Staunen und Verantwortung. 

Aber wir wollen an diesem Oktobersonntag 
noch etwas anderes tun als zurückzubli-
cken. Wir wollen fragen: Was soll wachsen? 
– auch im übertragenen Sinn. Nach der 
Entscheidung der Gesamtkirchengemein-

de, die Haigstkirche – neben anderen 
Kirchen in Stuttgart – baulich nicht länger 
zu unterhalten, stehen wir vor der Frage, 
wie es weitergeht mit dem Gebäude. Seit 
ihrer Erbauung in den 1950er-Jahren hat 
diese Kirche Taufen erlebt und Trauer-
feiern, Kindergelächter und Orgelklang, 
Stille und Streit, Gemeinschaft und die leise 
Würde des Alleinseins vor Gott. Nun fragen 
wir Sie und Euch, unsere Nachbarinnen 
und Nachbarn, die Anwohnerinnen und 
Anwohner auf dem Haigst: Wie stellt Ihr 
Euch diese Kirche in Zukunft vor? Braucht 
der Haigst noch eine Kirche? Und wenn ja, 
was könnte oder sollte dieser Ort sein – für 
Kinder, für alte Menschen, für jene, die 
keine Kirchenmitglieder sind und trotzdem 
Nachbarn? Für jene, die suchen, ohne zu 
wissen, wonach? 

Die Frage ist ernst gemeint, und wir werden 
an diesem Tag Formen der Beteiligung an-
bieten, bei denen Ihre Stimme zählt. Nach 
dem Mittagessen wird Livemusik den Platz 
füllen, und die Kinder werden ihr Programm 
haben. Wir wollen mit Ihnen feiern, singen, 
essen – und vielleicht entdecken wir dabei: 
Das, was wir suchen, liegt manchmal nicht 
weit. Es liegt in der geöffneten Hand. Auf 
dem gedeckten Tisch. Im Gespräch mit dem 
Nachbarn, dessen Namen wir noch nicht 
kannten. 

Kommen Sie. Bringen Sie mit, was Sie 
haben. Und sagen Sie uns, was Sie denken 
oder sich erhoffen. 

Herzlich grüßt Sie  
Ihr Pfarrer  

Foto: privat
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GEMEINDE AKTUELL 

BIT TE UM ERNTEGABEN 
Wie jedes Jahr bitten wir Sie um Erntedank-
gaben wie Obst, Gemüse, weitere Lebens-
mittel und Konserven sowie Dinge, die für 
den Alltag bedürftiger Menschen hilfreich 
sind. Denn die Gaben schmücken nicht nur 
unsere Kirche, sondern werden danach an 
die Schwäbische Tafel gespendet und kom-
men so bedürftigen Menschen zugute. 

Abgabemöglichkeit in der HaigstkircheHaigstkirche am 
Freitag, 2. Oktober, Freitag, 2. Oktober, von 10  10 bis 12 Uhr 12 Uhr. 

Danke im Voraus! 

GOT TESDIENST EXTRA 
 

EINSCHULUNG 2026 
Der erste Schultag ist ein besonderer Tag 
für die Kinder und deren Familien. Ein neuer 
Lebensabschnitt beginnt, die Kinder sind 
aufgeregt und voller Vorfreude. Bei den 
Eltern ist es nicht anders. Neben der Auf-
regung gibt es vielleicht auch Sorgen: Wird 
alles gut? Schafft mein Kind die neuen 
Anforderungen? Wie wird sich unser Fami-
lienleben nun gestalten? Und es mag auch 
ein wenig Wehmut dabei sein. Die Kinder-
gartenzeit ist vorbei. Die Eltern lassen ihr 
Kind wieder ein Stück mehr los in eine neue 
Welt hinein.  

Umso wichtiger und schöner ist es, diesen 
Tag mit einem Gottesdienst zu beginnen, in 
dem wir gemeinsam das Neue bedenken, 
unsere Bitten und unseren Dank vor Gott 
bringen und die Kinder den Segen zu-
gesprochen bekommen. Wir feiern am 
Einschulungstag, Samstag, 19. SeptemberSamstag, 19. September, 

um 9 Uhr 9 Uhr in der Markuskirche  Markuskirche in ökumeni-
scher Verbundenheit mit Dr. Elena Ramírez 
Barrios, Stefan Gryglewski und Pfarrer Dr. 
Tilo Knapp.  

Unmittelbar nach dem Gottesdienst beginnt 
die Einschulungsfeier für die Klasse 1a 
in der Turnhalle der Marienschule. Die 
Einschulungsfeiern für die Klasen 1b und 
1c beginnen um 10.45 Uhr bzw. um 11.30 
Uhr. Die Familien dieser Klassen können in 
der Zwischenzeit gerne das Elterncafé der 
zweiten Klassen besuchen, der Schulhof ist 
offen. 

GOTTESDIENST ZUR AUSSTELLUNG  
ÜBER DIE MENSCHENRECHTE 
Sonntag, 27. September, 10 Uhr   Sonntag, 27. September, 10 Uhr   
Markuskirche Markuskirche 

Ein Mensch ist nicht das, was er besitzt. 
Nicht das, was er leistet. Nicht das, was 
über ihn entschieden wird. Ein Mensch ist 
– und das genügt. Das sagen die Menschen-
rechte. Sie wurden 1948 formuliert, aus 
den Trümmern eines Jahrhunderts, das 
gezeigt hatte, wie schnell der Mensch ver-
gessen werden kann.  

Der Künstler Jochen Stankowski aus 
Dresden hat sich diesen dreißig Artikeln 
gestellt. Die dabei entstandenen drei-
ßig visuellen Interpretationen werden im 
Kirchenraum der Markuskirche zu sehen 
sein. Veranstalter der Ausstellung ist die 
Markus-Haigst-Kirchengemeinde in Koope-
ration mit den „AnStiftern”, einem überpar-
teilichen Bürgerprojekt. 
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Am Dienstag, 22. September Dienstag, 22. September wird die Aus-
stellung im Rahmen von „M22”, s. Seite 8, 
eröffnet. Am darauffolgenden Sonntag  
feiern wir dazu einen Gottesdienst. Im 
Gottesdienst musiziert das Rondo vocale mit 
Werken von Arvo Pärt, Ola Gjeilo und Mau-
rice Duruflé. Pfarrer Dr. Tilo Knapp fragt in 
seiner Predigt nach der bleibenden Relevanz 
der Menschenrechte und ob sie ein säkula-
res Erbe sind oder ein Echo der biblischen 
Rede vom Menschen als Ebenbild Gottes – 
oder beides zugleich. 

Nach dem Gottesdienst laden wir zum 
Kirchencafé ein. Im Anschluss dar-
an spielt Kantor Lukas Nagel eine Orgelma-
tinée, in der sich die Bilder Stankowskis und 
die Musik zu einer einzigartigen Melange fü-
gen (siehe auch unter „Musik”). 

 

DISTRIKTSGOTTESDIENST ZU PAUL GERHARDT 
Sonntag, 11. Oktober, 10.30 Uhr  Sonntag, 11. Oktober, 10.30 Uhr  
Matthäuskirche Matthäuskirche 

Paul Gerhardt (1607 – 1676) zählt zu den 
bedeutendsten deutschsprachigen Lieddich-
tern des 17. Jahrhunderts. Im Jahr 2026 
jährt sich sein Todestag zum 350. Mal. Der 
Gottesdienst nimmt dieses Erinnerungsjahr 
auf: Gemeinsam singen wir ausgewählte 
Lieder Paul Gerhardts. Die Predigt wird sich 
vertiefend mit einem oder zwei seiner Lied-
texte beschäftigen. Außerdem wird unsere 
Jugendreferentin Hanna Allgayer in diesem 
Gottesdienst offiziell in ihr Amt eingeführt. 
Sie ist bereits seit 1. März für die Gemeinden 
der Distrikte Süd und Mitte zuständig und 
leitet das Waldheim Römerberg. 

Musikalisch wird der Gottesdienst mitge-
staltet vom ökumenischen Chor Heslach und 
der Markuskantorei. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es ein Kirchencafé und die 
Möglichkeit der Begegnung. 

MUSIK 
 

GOSPELCHOR 
Sommer-
pause vorbei 
– Haigst- 
gospel da 
Am 22. September 22. September beginnen die Proben für 
das Winterhalbjahr, wie immer dienstags um 
20 Uhr20 Uhr im Gemeindesaal der Haigstkirche Gemeindesaal der Haigstkirche, 
Alte Weinsteige 103 (bis 21.30 Uhr) und 
unter der Leitung von Beatrix Steinhübl.

Erstes Ziel ist die gospelmusikalische Ge-
staltung des Abendgottesdienstes in der 
Adventszeit am 12. Dezember um 18.30 
Uhr in der Haigstkirche. Der Chor freut sich 
immer über jede zusätzliche aktive Stim-
me – einfach kommen und mitsingen, am 
Dienstagabend ab 22. September! 

ORGELMATINÉE
Edward Elgar: Orgelsonate G-Dur op.28 
Sonntag, 27. September, 11.45 Uhr  Sonntag, 27. September, 11.45 Uhr  
Markuskirche Markuskirche  

Im Anschluss an den musikalischen Gottes-
dienst und das Kirchencafé spielt Kantor 
Lukas Nagel die halbstündige Orgelsonate 
in G-Dur von Edward Elgar. Elgars vier-
sätzige Sonate leuchtet die orchestralen 
Möglichkeiten der Orgel vollkommen aus, es 
wundert daher auch nicht, dass 1946 eigens 
eine Orchestertranskription für das BBC 
Symphony Orchestra angefertigt wurde. Der 
Begriff der „Orgelsinfonie“ war zur Zeit der 
Uraufführung im Jahr 1895 hauptsächlich 
in Frankreich verbreitet, die Orgelsonate 
Elgars würde diesem Titel aber vollkommen 
gerecht werden.   

 

Musik
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FAMILIE – KINDER – JUGEND 
 

KINDEROASE WÄHREND DER KIRCHE 
Gottesdienste sind am schönsten, wenn 
die ganze Gemeinde sie gemeinsam feiern 
kann. Damit junge Familien der Gottes-
dienstbesuch erleichtert wird, haben wir in 
der Markuskirche im Saal unter der Empore 
(Tür in der Holzwand im hinteren Teil der 
Kirche) einen Spielteppich mit Spielzeug, 
Bilderbüchern und Malbrettern ausgelegt. 
Während die Kinder dort beschäftigt sind, 
können die Eltern entspannt den Gottes-
dienst über Lautsprecher verfolgen. 

Wir freuen uns über junge Mütter und Väter, 
die während des Gottesdienstes bei Bedarf 
zwischen beiden Kirchenräumen wechseln! 

  

 

KINDERKIRCHE BEGINNT! 
Mit einem gemeinsamen Frühstück star-
ten wir nach der Sommerpause wieder die 
Kinderkirche. Wir treffen uns am Sonntag, Sonntag, 
20. September, 20. September, um 10 Uhr 10 Uhr zusammen 
mit den Großen in der Haigstkirche. Nach 
dem gemeinsamen Lied und dem Psalm-
gebet ziehen wir mit der Kinderkirchkerze 
in unseren Raum, um dort den Gottesdienst 
weiter zu feiern und zu frühstücken. Es er-
warten Dich Musik, eine biblische Geschich-
te, Spiel und Spaß und andere nette Kinder. 

Schau doch vorbei (mit deinen Eltern)!  

Den darauffolgenden Monat laden wir um 
11 Uhr 11 Uhr zum Familiengottesdienst an Ernte-
dank, Sonntag, 4. OktoberSonntag, 4. Oktober, in die Haigstkir-
che ein – wir freuen uns auf Dich! 

Dein Kinderkirchteam 
  

ÖKUMENISCHE KINDERBIBELTAGE IM 
DISTRIKT SÜD mit Jugendreferentin Hanna 
Allgayer, Pfarrerin Helena Buntz & Team 

26. bis 27. September  26. bis 27. September  
in der Kreuzkirche in Heslachin der Kreuzkirche in Heslach

Unterwegs im Reich Gottes 
Eingeladen sind Kinder aus dem Stuttgarter 
Süden im Alter von 6 bis 12 Jahren. Freut 
euch auf fröhliche Tage mit Geschichten, 
Liedern, Spielen und kreativen Aktionen. 
Gemeinsam entdecken wir, wie Jesus Men-
schen begegnet ist und ihnen gezeigt hat, 
wie Gottes Reich aussehen kann – voller 
Hoffnung, Gemeinschaft und Freude. 

Natürlich bleibt auch genügend Zeit zum 
Toben, Lachen und um neue Freundschaf-
ten zu knüpfen. Wer mag, kann wieder bei 
einem besonderen Abendprogramm dabei 
sein und in der Kirche übernachten. 

Den Abschluss bildet ein gemeinsamer Fa-
miliengottesdienst am Sonntagvormittag, 
zu dem alle Familien, Freunde und Gemein-
deglieder herzlich eingeladen sind. 

Infoflyer und Anmeldeformulare liegen in 
den Kirchen und Gemeindebüros aus. Wir 
freuen uns auf viele neugierige Entdecke-
rinnen und Entdecker, die sich mit uns auf 
den Weg machen! 

Anmeldung bis 10. September 10. September bei  
Pfarrerin Buntz: helena.buntz@elkw.de  
oder im Gemeindebüro Heslach, Böblinger 
Str. 169, Tel. 0711 640 66 01, Gemeinde-
buero.Stuttgart.Heslach@elkw.de 
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Du singst gern, magst Musik und Bewegung?
Dann komm doch mal vorbei und schau, ob‘s dir bei uns gefällt.

Wir sehen uns mittwochsmittwochs  in der MARKUSKIRCHE:

 16:00 – 16:45 Uhr  (die Kleinen bis Klasse 2)

 16:45 – 17:30 Uhr  (die Großen ab Klasse 3)

Hast du ein Lieblingslied?
Wir singen verschiedene Lieder von Gott und dieser schönen Welt,  
Jahreszeitenlieder und Quatschlieder.

In den Proben haben wir Spaß beim Singen und Spielen und bereiten  
uns für spannende Auftritte in Gottesdiensten und bei Konzerten vor.

Melde dich einfach – Anna freut sich auf dich!
Fon: 0176 61131847

Mail: Kinderchor@markus-haigst.de
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KINDERCHOR MARKUS-HAIGST
              

Chorleiterin  
Anna Wolf
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WINTERSPIELPLATZ PAUL-FISCHER-HAUS 
Dringend suchen wir liebe Menschen, die 
uns gelegentlich oder gerne auch regel-
mäßig bei unseren Aufgaben unterstützen. 
Hilfe benötigen wir beim Spielplatzaufbau 
donnerstagsdonnerstags von 15 bis 15.30 Uhr15 bis 15.30 Uhr und beim 
Abbau freitagsfreitags von 18 bis 18.30 Uhr18 bis 18.30 Uhr. Unser 
Elterncafé ist immer von 15.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. Auch für diese Aufgabe suchen wir 
noch freundliche Menschen. 

Unser Winterspielplatz für Kinder (0 bis  
3 Jahre) ist vom 19. November 19. November bis    
5. März5. März immer Donnerstag Donnerstag und Freitag Freitag 
von 15.30 Uhr 15.30 Uhr bis 18 Uhr 18 Uhr geöffnet. 

Wer gerne unsere Arbeit unterstützen 
möchte, bitte melden Sie sich bei Andy Lay:  
Tel. 0711 60 33 21 oder E-Mail an  
andy.lay@web.de

LESERATTEN-CLUB  

TRAINEE-KURS  für Teens ab 14 
Du hast Lust, dich in der Kinder- und 
Jugendarbeit zu engagieren? Dann ist der 
TRAINEE-Kurs der Evangelischen Jugend 
Stuttgart genau das Richtige für dich! Von 
September 2026 September 2026 bis April 2027 April 2027 treffen wir 
uns einmal im Monat. Zusätzlich gibt es 
ein JuLeiCa-Kompaktseminar in den Herbst-
ferien, ein Trainee-Wochenende sowie einen 
Abschlussgottesdienst. Im Kurs erwarten 
dich Gemeinschaft, Persönlichkeitsbildung, 
Glaube, Teamarbeit, Mitarbeitendenschu-
lungen und spannende Praxisprojekte. Nach 
erfolgreicher Teilnahme kann die JuLeiCa 
 (Jugendleiter-Card) erworben werden. 

Die Teilnahme kostet 70 € pro Person (in-
klusive Materialien, Essen und Unterkunft 
bei den Veranstaltungen). Anmeldung:  
mara.joos@ejus-online.de 

Infos auch bei Jugendreferentin Hanna 
Allgayer, Mobil: +49 179 4206379  
E-Mail: hanna.allgayer@ejus-online.de 

a l e  de   Juge dFamilie – Kinder – Jugend
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GEMEINDELEBEN 

M22. WAS UNS ANGEHT 
„Mein Name ist Mensch“ – 30 visuelle 
Interpretationen der UN-Menschenrechte 
von Jochen Stankowski 
Ausstellungseröffnung  Ausstellungseröffnung  
Dienstag, 22. September, 20 Uhr  Dienstag, 22. September, 20 Uhr  
MarkuskircheMarkuskirche 

Redebeiträge:

Peter Grohmann 
(Autor, Kabarettist, 
Gründer der AnStifter)

Dr. Thomas Hertfelder 
(Historiker) 

Timo Brunke  
(angefragt) 

Udo Lutz (angefragt)

Es geht darum, das Thema Menschenrechte 
aus der Sackgasse zu holen, es in seiner 
Fülle und Vielfalt sichtbar zu machen, seine 
immerwährende Aktualität aufzuzeichnen 
– den Menschen zuliebe, die ihre Rechte 
verloren haben, für jene, die nie ihre Rechte 
kannten, für alle, die auf Menschenrechte 
pfeifen, und die werden mehr und mehr. 

Darauf fußt auch die Arbeit der Anstifter, 
die sich seit Jahrzehn-
ten in ganz unter-
schiedlicher Weise für 
Frieden, Gerechtig-
keit und Solidarität 
engagieren und durch 
Ausstellungen, Ak-
tionen, Filme, Bücher 
und Bilder Zeichen 
setzen. 

Das grafische Gesicht in all diesen  
Initiativen prägt seit vielen Jahren  
Jochen Stankowski. 

Die Übersetzung von 
Wort zu Bild: Reduk-
tion auf das Mindest-
maß, konzentriert auf 
ein Thema und einen 
Begriff.  

Am 18. Oktober 2026, 18. Oktober 2026, 
10 Uhr,  10 Uhr,  
MarkuskircheMarkuskirche: Got-
tesdienst mit Prälat i. R. Martin Klumpp, 
anschließend Finissage mit kleinem Steh-
empfang. 

 

 

M22. WAS UNS ANGEHT 
Faszination Pop-up Bücher – Zauberhafte 
Meisterwerke 
Donnerstag, 22. Oktober, 20 Uhr  Donnerstag, 22. Oktober, 20 Uhr  
Markuskirche, Saal unter der Empore Markuskirche, Saal unter der Empore 

Wir alle kennen sie: Pop-up Kinderbücher 
und Karten, die mit relativ einfachen 
Effekten ausgestattet sind. In den letzten 
Jahrzehnten wurde dieses Genre jedoch neu 
erfunden – dank neuer Techniken, Materia-
lien und genialer Papiermechaniker.  

Marie-Luise Kürschner arbeitete als 
Zeichentrickzeichnerin in einer Filmpro-
duktion und als Designerin in einem Verlag. 

M
AR

KU
S

Gemeindeleben
M

ARKU
S

Lo
go
s: 
J. 
St
an

ko
w
sk
i

Foto: privat



9Gemeindebrief der Evang. Markus-Haigst-Gemeinde · Nr. 41 · 8./9./10.2026

Von Papier, guter Grafik 
und Didaktik begeistert, 
sammelt sie seit über 50 
Jahren Bücher mit beweg-
lichen und animierenden 
Elementen. Warum faszinie-
ren diese kleinen Meisterwerke? 
Beim Aufblättern eröffnen sich dreidi-
mensionale Szenen, die sich beim nächsten 
Umblättern wieder ganz still und flach 
zusammenfalten. Wie von Zauberhand! 

Nach einem kurzen Vortrag mit Bildern zur 
Geschichte und Technik der Pop-up Bücher 
stellt die Referentin eine Auswahl ihrer 
Sammlung vor. Besucherinnen und Besu-
cher dürfen dann selbst (vorsichtig!) Hand 
anlegen und sich durch zauberhafte Szenen 
blättern – „Ahs“ und „Ohs“ garantiert.   

 

CLUB AKTIV. THEMENABEND FÜR FRAUEN 
Hilma af Klint 
Montag, 19. Oktober, 19.30 Uhr  Montag, 19. Oktober, 19.30 Uhr  
Markuskirche, Saal unter der Empore Markuskirche, Saal unter der Empore 

Die schwedische Malerin Hilma af Klint 
(1862–1944) gilt heute als Pionierin der 
abstrakten Malerei und als eine der bedeu-
tendsten Wiederentdeckungen der neueren 
Kunstgeschichte. Zu Lebzeiten produzierte 
und verkaufte sie klassische Porträts und 
Landschaften, hielt aber ihre abstrakten 
Arbeiten weitgehend unter Verschluss und 
verfügte, dass diese erst 20 Jahre nach 
ihrem Tod der Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht werden sollen. Sie war Mitglied der 
Theosophischen Gesellschaft in Schweden 
und trat auch der Anthroposophischen Ge-
sellschaft bei. Eva Bender wird den Schwer-
punkt ihres bebilderten Vortrags auf die 
Lebensgeschichte der Künstlerin legen.  

 

THEMEN & CAFÉ 
Ausflug nach  
Blaubeuren 
Donnerstag,  Donnerstag,  

1. Oktober  1. Oktober  

Umgeben von be-
waldeten Höhenzügen 

und schroffen Felsen liegt die Blautopf-
stadt Blaubeuren malerisch eingebettet 
im Talkessel der Urdonau. Wegen dieser 
besonderen Lage und vor allem wegen 
seiner vielen bauhistorischen, kulturellen, 
archäologischen, landschaftlichen und geo-
logischen Schätze wird Blaubeuren auch die 
Perle der Schwäbischen Alb genannt. 

Der Schwerpunkt unseres Ausflugs wird 
auf der faszinierenden Welt der Eiszeit 
liegen: In einem geführten Rundgang 
durch das Museum für Urgeschichte und 
Eiszeitkunst (Dauer: 90 Minuten) werden 
wir die ältesten figürlichen Kunstwerke und 
Musikinstrumente der Menschheit bewun-
dern. Sie zählen zum UNESCO-Welterbe und 
eröffnen uns einen neuartigen Zugang, wie 
unsere frühen Vorfahren lebten, jagten und 
gestalteten. 

Bei unserem Stadtspaziergang werden wir 
die schmucken Bürgerhäuser sehen so-
wie einen Blick in die Klosterkirche werfen 
und den berühmten Hochaltar mit seinen 
Tafeln und Figuren betrachten. 

Zum Ausklang und zur Stärkung haben wir 
Plätze in einem guten Café reserviert. 

Abfahrt an der Markuskirche: 11.30 Uhr  Markuskirche: 11.30 Uhr 

Ankunft in Stuttgart: ca. 19.30 Uhr  ca. 19.30 Uhr 

Kosten: 30 Euro30 Euro (Busfahrt, Führung und 
Eintritt) 

Anmeldung mit Vorkasse im Gemeindebüro. 

 

Foto: C. von Renz
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Gottesdienste

So. 2.8. 9. So n. Trinitatis Markuskirche 10:00 Gottesdienst Pfr.in Dunkel

So. 9.8. 10. So n. Trinitatis Haigstkirche 10:00 Gottesdienst Prädikantin Retzbach

Do. 13.8. Haigstkirche 19:00 Taizé-Andacht Schmidhäuser und Team

So. 16.8. 11. So n. Trinitatis Markuskirche 10:00 Gottesdienst Pfr.in Dunkel

So. 23.8. 12. So n. Trinitatis Haigstkirche 10:00 Gottesdienst Prädikant Veigel   

So. 30.8. 13. So n. Trinitatis Markuskirche 10:00 Gottesdienst Prädikant Ritter  

So. 6.9. 14. So n. Trinitatis Markuskirche 10:00 Gottesdienst Pfr. Dr. Knapp         

Do. 10.9. Haigstkirche 19:00 Taizé-Andacht Schmidhäuser und Team

So. 13.9. 15. So n. Trinitatis Haigstkirche 10:00 Gottesdienst  Pfr. i. R. Martin  

Sa. 19.9. Markuskirche 9:00 Ökumenischer  
Einschulungs- 
gottesdienst

Pfr. Dr. Knapp,  
Dr. Ramírez Barrios, 
Gryglewski

     

So. 20.9. 16. So n. Trinitatis Haigstkirche 10:00 Gottesdienst Pfr.in Dunkel 
 
     

So. 27.9. 17. So n. Trinitatis Markuskirche 10:00 Gottesdienst Pfr. Dr. Knapp            

Mi. 30.9. Markuskirche 19:00 Liturgische Vesper Pfr.in Dunkel und Team      

So. 4.10. 18. So n. Trinitatis Haigstkirche 11:00 Erntedank Pfr. Dr. Knapp  
 
       

               

Do. 8.10. Haigstkirche 19:00 Taizé-Andacht Schmidhäuser und Team

So. 11.10. 19. So n. Trinitatis Matthäuskirche 10:30 Distrikts- 
gottesdienst

Pfr.in PD Dr. Avakian  
und Team

          

Mi. 14.10. Markuskirche 19:00 Liturgische Vesper Pfr.in Dunkel und Team      

So. 18.10. 20. So n. Trinitatis Markuskirche 10:00 Gottesdienst Prälat i. R. Klumpp      

So. 25.10. 21. So n. Trinitatis Markuskirche 10:00 Gottesdienst Pfr.in Dunkel    

Mi. 28.10. Markuskirche 19:00 Liturgische Vesper Pfr.in Dunkel und Team      

So. 1.11. 22. So n. Trinitatis Markuskirche 10:00 Gottesdienst Pfr. i. R. Schwarz  

      

Tag	 Lit. Sonntagsname	  Ort	 Zeit	 Art	 Prediger:innen	 	
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Kinderkirche      
 Kirchencafé      

 Abendm
ahl

     Gemeindebrief

     Theodor-Schneller-Schule

   

      Altarschmuck

      Ökumene und Auslandsarbeit

       Eigene Gemeinde

      Eigene Gemeinde Pilgeraussendung (ökumenisches Pilgern 6. bis 12. September 26)

   

         Theodor-Schneller-Schule mit Taufe

   
 

    
   

Eigene Jugendarbeit Mit Einschulungsfeier, siehe Seite 3

       Kinderkirche
 
 mit Kinderkirchfrühstück, siehe Seite 5

       Konfirmandenarbeit zur Vernissage „Mensch“, mit Rondo vocale,   Orgelmatinée, s. Seite 4

     vorab: gemeinsames Einsingen um 18:30 Uhr

      Schwäbische Tafel
 
 mit Haigstkindergarten, mit Taufe, anschließend  

            Gemeindemittagessen und Projekt Haigstkirche

   

          
 

mit Einführung der  Jugendreferentin Hanna Allgayer , s. Seite 4

     vorab: gemeinsames Einsingen um 18:30 Uhr

         Diakonie in der Landeskirche Finissage Ausstellung Menschenrechte

     Kinderhospiz mit Taufmöglichkeit  

     vorab: gemeinsames Einsingen um 18:30 Uhr

         Bibelverbreitung weltweit

      

	  	  	 	 	 	 Opfer	 Besonderes
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THEMEN & CAFÉ 
Bangladesh:  
Wie einfach ist einfach leben? 
Donnerstag, 29. Oktober, 14.30 Uhr   Donnerstag, 29. Oktober, 14.30 Uhr   
Markuskirche, Saal unter der Empore Markuskirche, Saal unter der Empore 

Das arme Land Bangladesh ist kein wirk-
liches Urlaubsziel. Die Gründe liegen in der 
dichten Bevölkerung, das Land ist wenig 
entwickelt, die Straßen sind übervoll, die 
Menschen haben niedrige Einkommen und 
geringe Bildungsmöglichkeiten. Dennoch 
bereist Sabine Eller Bangladesh schon seit 
mehreren Jahren. Als Vorsitzende eines 
Kinderhilfswerks erlebt sie die Nähe zu den 
Bedürftigen und Möglichkeiten der Förde-
rung. Sie lässt uns in ihrem Bildervortrag 
an ihren Eindrücken teilhaben. 

 

Kochlöffel-Aktiv! 
Freitag, 9. Oktober,  Freitag, 9. Oktober,  
10 Uhr bzw. 12 Uhr  10 Uhr bzw. 12 Uhr  
Paul-Fischer-Haus Paul-Fischer-Haus 

Ein König, dem 
nichts mehr 
schmeckte, fragte 
sein Volk nach der wichtigsten Zutat beim 
Essen. Die Leute riefen: „Salz!“, „Hunger!“ 
oder „Teure Gewürze!“. Doch der König 
schüttelte nur den Kopf. Schließlich sagte 
ein weiser Mann: „Majestät, das Wichtigste 

am Essen ist 
die Gemein-
schaft.“ 
Diese tsche-
chische 
Weisheit 
trifft auch 
den Kern 
des Erfolgs 
unseres Kochlöffel-Aktiv: In angenehmer 
Gesellschaft und schöner Atmosphäre 
schmeckt sogar das leckerste Essen einfach 
noch besser!  
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Ab 10 Uhr treffen sich die Aktiven zum 
Schnippeln und Kochen. Um 12 Uhr dürfen 
sich dann alle Gäste an den gedeckten Tisch 
setzen. 

Anmeldung bis Montag, 5. OktoberMontag, 5. Oktober, im  
Gemeindebüro, Telefon 0711 60 62 59. 

Als Essensbeitrag erbitten wir 5 Euro. 

BIBEL LESEN – EIN GUTES ANGEBOT  
FÜR UNSER LEBEN 
Alle, die sich für die Bibel interessieren, 
sind einmal monatlich in die Haigstkirche 
eingeladen zu gemeinsamer Lektüre eines 
Textes aus der Bibel. Auch der Besuch 
einzelner Abende ist möglich. Der Eintritt 
ist frei. Die Gespräche werden geleitet von 
Prälat i. R. Martin Klumpp. In allen evan-
gelischen Kirchen liegt eine Bibel auf dem 
Altar. Das zeigt: Dieses Buch ist in seiner 
Weite und auch Fülle die Richtschnur für 
den Glauben und das Leben. Niemand 
kann in wenigen Sätzen für alle verbind-
lich formulieren, was wir glauben. Deshalb 
lesen wir die Bibel miteinander und geraten 
in einen doppelten Dialog. Wir diskutieren, 
wie wir verstehen können, was wir lesen, 
und wir fragen, was daraus für unser Leben 
wichtig ist. Zurzeit lesen wir das erste Buch 
der Bibel und staunen jedes Mal, wie aktuell 
die Texte sind. 

Die beiden nächsten Termine sind: 

Montag, 12. Oktober, Montag, 12. Oktober, und Montag,   Montag,  
9. November9. November, jeweils um 19.30 Uhr 19.30 Uhr im    
Gemeinderaum der Haigstkirche.Gemeinderaum der Haigstkirche.  

SICHERHEIT IM ALTER 
Donnerstag, 13. August, 14.30 Uhr  Donnerstag, 13. August, 14.30 Uhr  
Markuskirche, Saal unter der Empore Markuskirche, Saal unter der Empore  

Wie geht das praktisch im Alltag? Hier-
zu haben wir die Polizei eingeladen. Neben 
dem Taschentrickdiebstahl und Gefahren an 
der Haustür bekommen Sie Informationen 
über sicheres Einkaufen im Internet. Die 
Polizei klärt über Schockanrufe der Enkel-
trickbetrüger und falsche Polizeibeamte 
auf. Ebenso über Romance-Scamming und 
Online-Bekanntschaften, die sich über 
erfundene Notlagen Geldüberweisungen 
erschleichen wollen. Am Ende des Tages 
kennen Sie das Anzeigeverfahren bei der 
Polizei und wissen, wie und wo Sie Hilfe 
finden. 

Sonja Packe  
 

HABEN SIE VORGESORGT? 
Sonntag, 18. Oktober, 14.30 Uhr  Sonntag, 18. Oktober, 14.30 Uhr  
Paul-Fischer-Haus Paul-Fischer-Haus 

Wir laden Sie zu einem spannenden Vortrag 
mit Sonja Packe über Vorsorgevollmachten 
und gesetzliche Betreuung ein. Sie erfah-
ren, welche Entscheidungen Sie im Voraus 
treffen können und wie sich diese auswir-
ken. Wissen Sie, ob Sie „automatisch“ durch 
Ihren Ehepartner vertreten werden können? 
Wie können Sie vorsorgen, wenn Sie keine 
Angehörigen haben oder diese sehr weit 
weg wohnen?  Bringen Sie Ihre Fragen, die 
Sie auf dem Herzen haben, mit. 

Sonja Packe  
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ERSTES „PAUL-FISCHER-TURNIER” 
Zücken Sie Ihre Kalender und halten Sie 
sich den 10. Oktober10. Oktober fest! An diesem Tag 
findet unser erstes Paul-Fischer-Turnier 
statt. In drei Kategorien treten 
die Teilnehmer in diesem 
Laien-Tischtennisturnier im 
Paul-Fischer-Haus (Zellerstr. 
31) gegeneinander an – möge 
der Ungeübteste gewinnen! 
Es wird in einem „Jeder gegen 
Jeden“-Modus gespielt. Spiel-
regeldetails werden am Tur-
niertag erläutert. Der Antritt 
ist in folgenden Kategorien 
möglich: 

1. Kinder 0 bis 13 Jahre 

2. Juniors 14 bis 17 Jahre 

3. „Familymix“ (1 Erw. + Kind 
bis max. 15 Jahre) 

Anmeldung bitte bis 1. Oktober1. Oktober im Gemein-
debüro oder per Email an  

paul-fischer-haus@markus-haigst.de  

(Maximalteilnehmerzahl: 40) 

Wir freuen uns! 

Robert Thiele und Pascal Schprintz 
 

KREUZ UND QUER 

 

LET´S PUTZ IM PAUL-FISCHER-HAUS 
Am 25. April traf sich eine „Gruppe von 
Schaffigen“ im Paul-Fischer-Haus. Bei den 
ersten frühlingshaften Temperaturen konn-
ten wir die Steinplatten im gesamten vor-
deren Bereich unserer schönen Terrasse von 
Unkraut befreien. Bei einer Pause saßen 
wir bei Kaffee und leckerem Kuchen zu-
sammen. Wir gingen mit dem Gefühl eines 
schönen Nachmittags an diesem Samstag 
nach Hause.  

Wussten Sie, dass Sie das Paul-Fischer-Haus 
auch für einzelne Veranstaltungen wie 
Geburtstage, Konfirmationen und Firmen-
feiern mieten können?  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unser 
Gemeindebüro, Telefon 60 21 59.

Sonja Packe   
 

Foto: S. Packe
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YOGA AUF DEM HAIGST 
Seit dem 9. Juni gibt es im Gemeinderaum 
der Haigstkirche eine neue Yoga-Klasse. Sie 
findet jeden Dienstag Dienstag von 10  10 bis 11.15 Uhr 11.15 Uhr 
statt. Ganz nach 
dem Motto „Yoga 
für Alle“ ist 
jede/r willkom-
men! Mit sanften 
Bewegungen, be-
wusster Atmung 
und Momenten 
der Entspannung 
schaffen wir 
Raum, um zur 
Ruhe zu kommen 
und neue Energie 
zu tanken.  

Dieses neue Angebot am Dienstagvormittag 
ergänzt den bestehenden Yoga-Stunden-
plan wunderbar. Und so gibt es nun auf dem 
Haigst, neben dem bestehenden Donners-
tagabend (19 bis 20.15 Uhr), eine weitere 
Yoga-Klasse.  

Die fortlaufenden Termine im Paul-Fischer-
Haus finden Sie auch unter „Termine & Ka-
sualien“ auf Seite 18.  

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Fühlt Euch herzlichst eingeladen! 

DARUM LASST ES UNS WEITERSAGEN: 
Kirche auf Facebook und Instagram!
Jede Menge Neuigkeiten, Berichte, Fotos 
und Informationen finden Sie nun auch auf 
Instagram und Facebook – in Echtzeit. Was 
an Ostern begann, hat sich zu einer Erfolgs-
geschichte entwickelt. Mancher Schnapp-
schuss bringt uns zum Schmunzeln. 

Wir informieren Interessierte mit Kurz-
videos und spannenden Hintergrundinfor-

mationen. Lassen Sie sich überraschen 
von einem digitalen Netzwerk aus Nach-
barn, Kirchengemeinden, Landeskirche 
sowie ökumenisch Verbundenen. Seien Sie 
inspiriert von den Gedanken, die andere 
Gruppen und Menschen mit uns teilen. 

Haben Sie ein schönes Foto unserer Kirche, 
einer Veranstaltung oder wagen Sie gar  
ein Selfie? Schicken Sie es mir gerne unter:  
sonja.packe@elkw.de

Machen Sie mit und schauen Sie bei unserer 
Markus-Haigst-Kirche auch digital vorbei, 
um spannende Geschichten aus dem  
Gemeindeleben zu erfahren. Sie finden  
uns bei Facebook unter „Evangelische 
Kirchengemeinde Markus-Haigst“ und 
bei Instagram unter markushaigst. 

Seien Sie unerschrocken gegenüber den 
neuen Medien. Sie bewegen sich im Umfeld 
der christ-
lich-öku-
menischen 
Bubble 
(Filterbla-
se): Der Al-
gorithmus 
wird Sie mit  
christlichen 
Gedanken 
und Bege-
benheiten 
in anderen 
Gemeinden 
verbinden. 

Sonja 
Packe   
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DANKE –
vom Gemeindefest, das uns getragen hat
Ein Fest ist ein Fest, wenn es getragen wird. 
Von vielen Händen, von vielen Füßen, die 
früh da waren, um Tische zu stellen, und 
spät noch blieben, um sie wieder wegzuräu-
men. Von Menschen, die Kuchen gebacken, 
Zelte aufgebaut, Kaffee gekocht, Kinder 
betreut, Kabel verlegt und Grills angezün-
det haben. Unser Gemeindefest am ersten 
Juliwochenende war bunt und groß – aber 
bunt und groß wird ein Fest nicht durch 
das Programm allein, sondern durch die 
Menschen, die es tragen.

Als Kirchengemeinderat haben wir in diesen 
Tagen wieder gelernt: Gemeinde ist kein 
Ort, sie ist ein Geschehen. Sie entsteht 

dort, wo Menschen 
sich einbringen, 
ohne dass groß 
gefragt wird, wer zu-
ständig ist. So war 
es in diesem Jahr an 
vielen Stellen: neue 
Gesichter, neue 
Hände, neuer Mut 
– und mittendrin 
die alte, vertraute 
Freude, dass es sich 
lohnt, für andere da 
zu sein.

Darum sagen wir, im 
Namen der ganzen 
Kirchengemeinde, 
ein Wort, das viel zu 
klein ist für das, was 
es meint: Danke! 
Danke an alle, die 
geholfen haben, ob 

zum zehnten oder zum ersten Mal. Danke 
für die geschenkte Zeit, für die Mühe, die 
niemand sieht, für die Freundlichkeit, die 
den Tag getragen hat wie ein leiser Grund-
ton unter allem Lauten.

Ihr Kirchengemeinderat der Evangelischen 
Kirchengemeinde Markus-Haigst

Wir suchen Austrägerinnen und Austräger 
für unseren Gemeindebrief 
Viermal im Jahr erscheint unser Gemeinde-
brief. Viermal im Jahr trägt jemand ihn 
durch die Straßen, wirft ihn in Briefkästen, 
klingelt manchmal, redet ein paar Worte. 
Das ist keine große Sache. Und doch ...

Wer den Gemeindebrief austrägt, tut etwas 
sehr Einfaches: Er bringt etwas zu den Men- 
schen. Nicht Werbung, nicht Mahnung – 
sondern ein Zeichen, dass es diese Gemein- 
de gibt, dass sie an ihre Mitglieder denkt. 
Und ja, manchmal, wenn die Briefkästen  
in den Hausfluren liegen, öffnet jemand  
auch die Tür auf ein kurzes Gespräch. 

Vom Gemeindebüro bekommen Sie die Brie-
fe und eine übersichtliche Straßen- oder 
Namensliste. Den Rest tun Sie selbst – mit 
Ihren Beinen, Ihrer Zeit und Ihrer Aufmerk-
samkeit. 

Wenn Sie mitmachen möchten, melden Sie 
sich gern im Gemeindebüro. 

Wir freuen uns über jeden und jede, der/
die neu dazukommt! 

Bild: R. Thiele   

Bild: S. Packe   

Bild: R. Thiele   
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Wein, Bier, 
Apfelschor-
le – und 
eine Frage, 
die es in 
sich hat: 
Wie soll 
es mit der 
Haigst-
kirche 

weitergehen? Sind Sie am Samstag unter-
wegs, vielleicht auf einer Wanderung? Dann 
biegen Sie doch ab und kommen Sie in den 
Kirchgarten der Haigstkirche.  Am 25. Juli,  25. Juli, 
am 8. August  8. August oder am 5. September 2026,  5. September 2026, 
jeweils ab 15 Uhr15 Uhr. 

Kein Programm, keine Predigt. Einfach ein 
schöner Samstagnachmittag mit einem Glas 
in der Hand – und Raum für Ihre Gedanken, 
Ihre Fragen, Ihre Ideen zur Zukunft der 
Haigstkirche. 

Der Kirchgarten ist offen. Kommen Sie vor-
bei, stoßen Sie mit an, mischen Sie sich ein.  

 

RECHTLICHE BETREUUNG – 
Einführungskurs für Ehrenamtliche  
Für eine verantwortliche und abwechs-
lungsreiche Aufgabe suchen wir Ehrenamt- 
liche. Wenn kranke, behinderte oder ge-
brechliche Menschen ihre Angelegenheiten 
nicht mehr selbst regeln können, ordnet 
das Amtsgericht eine rechtliche Betreuung 
an. Für die Übernahme einer rechtlichen 
Betreuung kommen nicht selten ehrenamt-
liche Betreuerinnen und Betreuer (selbst-
verständlich auch Angehörige) in Betracht.  

In unserem Einführungskurs vermitteln wir 
die Grundkenntnisse für die Führung einer 
rechtlichen Betreuung. Wenn Sie für andere 
Menschen als ehrenamtliche/r Betreuer/in 
Verantwortung übernehmen möchten,  
erhalten Sie bei uns eine Schulung.  

Es geht unter anderem um die Fragen:  

• Was ist eine rechtliche Betreuung?  

• Wie läuft das Verfahren zur Feststellung 
der Betreuung ab?  

• Was müssen und was dürfen ehrenamtli-
che rechtliche Betreuer/innen tun?  

• Sind ehrenamtliche rechtliche Betreuer/
innen rechenschaftspflichtig?  

Wir bieten unseren Ehrenamtlichen neben 
dem Einführungskurs regelmäßige Aus-
tauschrunden, fachliche Beratung und 
Fortbildungen an. Außerdem freuen wir uns 
auf ein Sommerfest mit Ihnen.  Ehrenamt-
liche Betreuer/innen erhalten derzeit eine 
pauschale Aufwandsentschädigung von 450 
Euro pro Jahr und Betreuung. Der Einfüh-
rungskurs umfasst drei Abende: Dienstag, Dienstag, 
6., 13. 6., 13. und 20. Oktober  20. Oktober von 18 18 bis 20 Uhr 20 Uhr  

Ort: Diakoniepfarramt Stuttgart,  Ort: Diakoniepfarramt Stuttgart,  
Christophstraße 35, 70180 Stuttgart  Christophstraße 35, 70180 Stuttgart  

Die Teilnahme ist kostenlos. Den Kurs 
führen wir in Zusammenarbeit mit dem Be-
treuungsverein Stuttgart-Filder e. V. durch.  

Anmeldungen bitte bei:  Anmeldungen bitte bei:  
Ilka Gabius, Evangelischer Betreuungs- 
verein Stuttgart e. V., Gartenstraße 20, 
70563 Stuttgart  Tel. 0711 64 04 749   Tel. 0711 64 04 749   
E-Mail: gabius@ev-bvs.deE-Mail: gabius@ev-bvs.de • www.ev-bvs.de www.ev-bvs.de 

 

Auflegung Jahresrechnung 2024 und 
Haushaltsplan 2026 
Die Jahresrechnung 2024 ist festgestellt 
und der Haushaltsplan 2026 wurde vom  
Kirchengemeinderat beraten und geneh-
migt. Die beiden Dokumente liegen  
zur Einsichtnahme im Gemeindebüro 
aus am: 24., 25., 27., 28. 24., 25., 27., 28. und 31.8.,   31.8.,  
sowie sowie am 1.  1. und 3.9. 3.9.

H
AI

GS
T

Bild: S. Eller 

Kreuz & Quer



18 Gemeindebrief der Evang. Markus-Haigst-Gemeinde · Nr. 41 · 8./9./10.2026

Termine & Kasualien 

FREUD UND LEID      

TAUFEN 

 

TRAUUNGEN 

 

 

BESTATTUNGEN 

 

 

WÖCHENTLICHE TERMINE  

MUSIKMUSIK   Markuskirche, Saal u. d. Empore
nicht in den Ferien

Probe Kantorei, mittwochs, 19.45 Uhr 
Probe Orchester, dienstags, 20 Uhr 
Probe Gospelchor Haigst, dienstags, 20 Uhr 
wieder ab 22.9.
Kinderchöre, mittwochs ab 16 Uhr 

KINDER, JUGEND UND JUNGE ERWACHSENE KINDER, JUGEND UND JUNGE ERWACHSENE 

Leseratten-ClubLeseratten-Club dienstags, 15.30 Uhr, Paul-
Fischer-Haus, Kinderbibliothek 

KonfirmandenunterrichtKonfirmandenunterricht mittwochs, 16 Uhr 

JET „Junge Erwachsene Treff“JET „Junge Erwachsene Treff“    
Termine siehe www.markus-haigst.de  
oder anfragen:  jet@markus-haigst.de

Dinner ChurchDinner Church Wenn nicht anders auf der  
Website, immer am 3. Sonntag des Monats 
um 18 Uhr in der Matthäuskirche.

SPORT UND BEWEGUNG SPORT UND BEWEGUNG 

YogaYoga  montags, 9 und 18 Uhr sowie mitt-
wochs, 18.30 Uhr, im Paul-Fischer-Haus  
und NEU: dienstags, 10 Uhr sowie donners-
tags, 19 Uhr, im Gemeinderaum/Haigst 
Während der Ferien geänderte Zeiten 
möglich (siehe Aushang)
SeniorengymnastikSeniorengymnastik      
mittwochs, 9.30 Uhr, Paul-Fischer-Haus 
nicht in den Ferien  

VERANSTALTUNGSVIELFALT 

Bibel lesen mit Prälat i. R. Martin KlumppBibel lesen mit Prälat i. R. Martin Klumpp

12.10., 9.11., 19.30 Uhr, 	   
Gemeinderaum, Haigstkirche	 S. 13

Club Aktiv	Club Aktiv	

19.10. Hilma af Klint	 S. 9    

Kochlöffel-Aktiv!  Kochlöffel-Aktiv!  

9.10.			   S. 12  

M22  M22  

22.09. Ausstellung Mensch	 S. 8 
22.10. Pop-Up-Bücher	 S. 8

Musik in Markus Musik in Markus 

27.09. Orgelmatinée	 S. 4 

Themen & Café Themen & Café 

1.10. Ausflug Blaubeuren	 S. 9 

29.10. Bangladesh	 S. 12  

SONSTIGE TERMINE
KirchengemeinderatssitzungKirchengemeinderatssitzung
14.9., 5.10.  Markuskirche,  
Saal unter der Empore 

GemeindedienstGemeindedienst
26.10., ab 8.30 Uhr, Gemeindebüro
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Wir sind  Regenbogen-              gemeinde

Kontakte & Impressum
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Kontakte & Impressum
GemeindebüroGemeindebüro 

Lisa Oellers M.A. 
Assistentin der Gemeindeleitung  
Römerstraße 41 • 70180 Stuttgart 	  
Tel: 0711 60 62 59 • Fax: 0711 60 49 72   
Gemeindebuero.Stuttgart.Markus-Haigst@
elkw.de •  Mo 15–17 Uhr, Di  9.30–11.30 Uhr,  
Mittwoch  geschlossen, Do+Fr 9.30–11.30 Uhr 

Pfarramt Markus-Haigst 1 Pfarramt Markus-Haigst 1 Dr. Tilo Knapp 
Römerstraße 41 • 70180 Stuttgart 
Tel: 0711 60 62 59 • tilo.knapp@elkw.de

Pfarramt Markus-Haigst 2 Pfarramt Markus-Haigst 2 Daniela Dunkel 
Römerstraße 71 • 70180 Stuttgart	  
Tel: 0711 602112 • daniela.dunkel@elkw.de

KirchengemeinderatKirchengemeinderat Gewählte Vorsitzende  
Dr. Vera Stern (1. Vors.) vera.stern@elkw.de

Kantor Kantor Lukas Nagel, Tel: 0156 79 164 904 
lukas.nagel@elkw.de

GospelchorGospelchor Beatrix Steinhübl 
Gospelchor@markus-haigst.de

KinderchorKinderchor Anna Wolf 
Kinderchor@markus-haigst.de

Mesnerin MarkuskircheMesnerin Markuskirche Beata Weidner 
Tel: 0179 18 42 006

Mesnerin HaigstkircheMesnerin Haigstkirche  Tel: 0152 07 813 686

Hausmeister Paul-Fischer-HausHausmeister Paul-Fischer-Haus (PFH) 
Zellerstraße 31 • 70180 Stuttgart 
Robert Thiele, Tel: 0162 33 87 812  
Paul-Fischer-Haus@markus-haigst.de 
Bei Belegungsanfragen bitte ans  
Gemeindebüro wenden: 0711 60 62 59

Jugendreferent/inJugendreferent/in Hanna Allgayer • Tel: 0179 
42 06 379, Evangelische Jugend Stuttgart  
hanna.allgayer@ejus-online.de 

Markus-Kindergarten Markus-Kindergarten Tel: 0711 60 33 44  
Liststraße 16 • 70180 Stuttgart

Haigst-Kindergarten Haigst-Kindergarten Tel: 0711 76 42 57  
Am Oberen Berg 23 • 70597 Stuttgart

Diakoniestation Mitte-Süd  Diakoniestation Mitte-Süd  
Tel: 071164058 08    
Tübinger Straße 84 • 70178 Stuttgart

Diakoniestation Degerloch  Diakoniestation Degerloch  
Tel: 0711 550 38 53 30  
Große Falterstraße 6 • 70597 Stuttgart

Freunde der Musik in Markus Freunde der Musik in Markus 
Bankverbindung: LBBW Stuttgart 
IBAN DE52 6005 0101 0002 3272 17 
Mail: karin.lang54@gmx.de

Kammermusik Haigstkirche Kammermusik Haigstkirche 
Mathias Neundorf und Bärbel Weber 
Mail: mathiasneundorf@t-online.de 
BV: IBAN DE69 5206 0410 0000 4157 66 
Verwendungszweck: Kammermusik  
Haigstkirche – Bitte „GKZ 7019“ angeben!

Stiftung Haigstkirche  Stiftung Haigstkirche  c/o Dr. Olaf Grosch
Elsaweg 15 • 70597 Stuttgart, Tel: 0176-
42086802, stiftung-haigstkirche@gmx.de
BV: Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Stuttgart, IBAN DE69 5206 0410 0000 4157 66
Verwendungszweck: Zustiftung bzw.  
Spende „Stiftung Haigstkirche“ 
Bitte „GKZ 7020“ angeben!

Kirchengemeinde Markus-Haigst  Kirchengemeinde Markus-Haigst  
BV: Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Stuttgart; IBAN DE69 5206 0410 0000 4157 66
BIC: GENODEF1EK1 – Bitte „GKZ 7019“ angeben! 
Bis 300 € genügt der Bankbeleg, für höhere 
Beträge erhalten Sie Spendenbescheinigungen. 
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Ganz hinten – ganz groß

DIE KUNST DES SOMMERS 
Ein Tisch unter Bäumen.  

Blumen, die niemand gefragt hat,  
ob sie schön sein wollen.  

Eine Kerze,  
die auch am hellen Tag ihren Platz hat.  

Menschen, die kommen mit ihren  
Geschichten, ihren Sorgen, ihrem Lachen.  

Mehr braucht es manchmal nicht,  
damit Gott einen Ort findet. 

Wir leben in einer Zeit, die uns oft einredet, 
das Große sei das Wichtige. Die großen  
Entscheidungen. Die großen Krisen.  
Die großen Antworten. Aber der Glaube  
wächst meist anders. Er wächst wie 
Weinlaub über einem schlichten Tisch. 
Er wächst im gemeinsam angestimmten 
Lied. Er wächst dort, wo Menschen  
miteinander Brot und Worte teilen. 

Der Sommer verschwendet Schönheit.  
Er zählt nicht nach, wie viele Blüten nötig 
wären. Er kennt keinen Geiz mit Licht. 
Vielleicht ist das Gottes Art. Er gibt nicht 
nur das Notwendige. Er schenkt Überfluss: 
Farben, Düfte, Schatten, Vogelstimmen  
und die freundliche Hand eines Menschen. 

Nehmen wir etwas von diesem Sommer mit 
in die kommenden Wochen. Nicht nur die 
Erinnerung an warme Tage, sondern die Ge-
wissheit: Es gibt mehr Segen, als wir sehen. 
Mehr Güte, als die Nachrichten erzählen. 
Mehr Zukunft, als unsere Sorgen vermuten. 

Sommerlicher  
Altar beim  
Schimmelhüttenfest

Foto: S. Packe 

Ganz hinten – ganz groß




